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„Drecksau - Filth“ (OmU)

„7 Tage in Havanna“

 ab 12. November

Jeden Samstag und Sonntag - 16:00 Uhr
Eintritt nur 3,- €! -  Keine Werbung! 

„Finsterworld“

„Sein letztes Rennen“

Finsterworld
Tragikomödie von Frauke Finsterwalder , 
mit  Michael Maertens, D 2013, 95 Min, 
ab 12J
Fußpfleger Claude kümmert sich rührend um 
Frau Sandberg, die in einem Altenwohnsitz 
lebt und von ihrer Familie alleingelassen 
wird. Ihr Sohn ist ständig mit seiner Frau 
geschäftlich unterwegs. Der Enkel ist ein 
Schönling und Snob. Claude wird im Auto 
telefonierend von Polizist Tom angehalten. 
Der belässt es ob einiger Geschenke bei ei-
ner Verwarnung. Die Pflegeprodukte schenkt 
er seiner Freundin, einer Dokumentarfilme-
rin, die seine Freundlichkeit kaum beachtet. 
Beeindruckendes Debüt, das fasziniert, pro-
voziert und mit brillanten Dialogen und Dar-
stellerleistungen glänzt.

Sein letztes Rennen
Tragikomödie von Kilian Riedhof, mit Dieter 
Hallervorden, D 2012, 115 Min, ab 6J
Paul Averhoff war einst als Marathonläufer 
eine Legende. Doch die glorreichen Tage 
sind längst vorbei. Jetzt, über 70 Jahre alt, 
muss er mit Gattin Margot ins Altersheim - 
die Tochter, eine Stewardess, hat zu wenig 
Zeit, sich um die Eltern zu kümmern. Sing-
kreis und Bastelstunde sind nun angesagt. 
Zu wenig für Paul. Er holt seine Rennschuhe 
hervor und beginnt wieder zu laufen. Sein 
Ziel: der Berlin-Marathon. Als aber seine 
Frau stirbt, verfällt er in tiefe Trauer. Kann er 
das Versprechen noch einlösen, das Margot 
ihm abgerungen hat, kann er das Rennen 
auch ohne sie beenden? 
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Drecksau - Filth (OmU)
Kriminalfilm von  Jon S. Baird, mit Jamie 
Bell, GB 2013, 100 Min, ab 16J
Der Edinburgher Inspektor Bruce Robertson 
ist korrupt bis ins Mark. Da er kurz vor ei-
ner Beförderung steht, begeht der heillos 
Drogen- und Sexsüchtige freiwillig jede ver-
werfliche Schandtat. Ihm geht es weniger 
darum, den brutalen Mord an einem Asiaten 
aufzuklären, sondern vielmehr, um mit ge-
zielten Intrigen konkurrierende Kollegen 
auszuschalten, und das direkt vor der Nase 
seines Chefs Toal. Während er jedes schmut-
zige Geheimnis seiner Abteilung nutzt, ahnt 
niemand, dass ihn Frau und Kind verlassen 
haben. Unterdessen driftet Robertson in un-
kontrollierten Drogenwahn. Tour de Force 
von James McAvoy als Bad Lieutenant nach 
Irvine Welshs satirisch-grotesker Vorlage.

Alles eine Frage der Zeit
Komödie/Drama von Richard Curtis, mit Bill 
Nighy, GB 2013, 124 Min, o.A.
Als ihm sein Vater enthüllt, dass alle männ-
lichen Familienmitglieder in ihre Vergangen-
heit zurückreisen können, kann es der 21-
jährige Tim nicht glauben. Endlich kann er 
Verhaltensfehler und falsche Entscheidungen 
korrigieren, die bisher seine Chancen bei 
Frauen limitierten. Bei seinem Jugend-
schwarm allerdings bringt der biografische 
Eingriff nicht das erhoffte Ergebnis, doch 
bei der hübschen, aber unsicheren Mary hilft 
ihm die neue Gabe, seine romantische Kom-
petenz zu verbessern und seine Traumfrau 
zu erobern. In seiner dritten publikumsaf-
finen Regiearbeit feiert Star-Autor Richard 
Curtis die Einzigartigkeit des Lebens und das 
Idyll von Familienglück.
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„Alles eine Frage der Zeit“

„Drecksau“ Apfel-

Scherbenpark
Drama von Bettina Blümner, mit Jasna 
Fritzi Bauer, D 2013, 95 Min, ab 12J
Drama nach dem gleichnamigen Roman von 
Alina Bronsky um eine 17-Jährige, die den 
Mörder ihrer Mutter töten will. Nach der Do-
kumentation „Prinzessinnenbad“ legt Bettina 
Blümner mit der Adaption von Alina Brons-
kys Bestseller auch dank einer überragenden 
Jasna Fritzi Bauer ihre Spielfilm-Reifeprüfung 
mit Bestnote ab.

Die Nonne
Drama von Guillaume Nicloux, mit Pauline 
Ètienne, F/D/B 2013, 114 Min, ab 12J
Ein großes und doch leise erzähltes Drama 
über den Kampf einer Frau für Freiheit, Un-
abhängigkeit und Selbstbestimmung – un-
gebrochen brisant, aktuell und wichtig. Neu-
verfilmung des Literaturklassikers von Denis 
Diderot.
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„Die Nonne“

WEITERE SPIELTERMINE
So. 1.12., Sa. 07.12., So. 08.12., 
Sa. 14.12.,So. 15.12., Sa. 21.12.,
So. 22.12., Sa. 28.12., So 29.12. 

Jeweils 14:00 Uhr - Eintritt nur 3.- €

Blancanieves -
Ein Märchen von Schwarz und Weiss
Drama/Fantasy von  Pablo Berger, mit  Án-
gela Molina, Sp/F 2012, 100 Min
Die kleine Carmen wird liebevoll von ihrer 
Großmutter aufgezogen. Denn ihr Vater, ein 
berühmter Torero, ist nach einem Unfall in 
der Arena gelähmt und kann nicht mehr spre-
chen, und ihre Mutter starb bei ihrer Geburt. 
Als auch die Oma stirbt, wird sie von ihrer 
Stiefmutter als Dienstmädchen missbraucht. 
Ein paar Jahre später will sie sie sogar töten 
lassen. Doch Carmen findet bei ...

Blau ist eine warme Farbe
Komödie/Drama von  Abdellatif Kechiche, 
mit  Léa Seydoux, F/B/Sp 2013, 177 Min
Die 17-jährige Adèle ist sich kurz vor Schul-
abschluss nur sicher, dass sie Lehrerin wer-
den will. Alles weitere muss noch verhandelt 
werden. Nach unglücklichen Episoden lernt 
sie die selbstbewusste lesbische Künstlerin 
Emma kennen, die allein schon wegen ihrer 
blauen Haare auffällt. Es ist zunächst Lei-
denschaft auf den ersten Blick, aus der sich 
nach und nach eine große Liebe entwickelt, 
obwohl die beiden jungen Frauen so ...
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Blau ist eine warme Farbe
... überhaupt nicht kompatibel erscheinen. 
Doch je mehr der Alltag Einzug hält, desto 
schwieriger wird die Beziehung.
Schwelgerisch wie die große Liebe: Abdellatif 
Kechiche offenbart in seinem sexuell expli-
ziten Epos die Gefühlswelten zweier junger 
Frauen. Die Goldene Palme in Cannes 2013 
ist absolut verdient.
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28.-29. Dezember sowie 04.-05. Januar (2014)

Planes
Trickfilm von Klay Hall, USA 2013, 82 Min, o.A. KEINE 3D-FASSUNG!
Dusty, ein Sprühflugzeug mit Höhenangst, hat sich in den Kopf gesetzt, beim legendären „Wings around the 
Globe“-Wettbewerb mitzumachen. In Skipper, einem erfahrenen Marineflieger, findet er einen Mentor und 
Trainer. Unterwegs von New York über Island und Deutschland nach Indien und China schließt Dusty neue 
Freundschaften und verliebt sich sogar. Gleichzeitig muss er sich mit dem ekelhaften dreifachen Champion 
Ripslinger herumschlagen, eine Bruchlandung überstehen und über seine Ängste hinauswachsen.

30. November und 01., sowie 07. und 08. Dezember

Trommelbauch
Spielfilm von Arne Toonen, NL 2013, 90 Min, o.A.
Für Dik Trom, genannt „Trommelbauch“, ist die Welt in Ordnung: Er lebt mit seinen Eltern, die eine Hotdog-Bude 
besitzen, in Pummelstadt, wo nur dicke, glückliche Menschen wohnen. Er ist beliebt und ein Meister darin, ein 
Schwimmbad mit nur einem Sprung zu leeren. Als die Familie ein Angebot annimmt, in Dünnhafen ein Restaurant 
zu eröffnen, ändert sich alles. Dort sind alle Einwohner dünn, sportlich und kalorienbewusst. Dik wird bald zum 
Außenseiter. Einzig die hübsche Lieve aus seiner Klasse ist auf seiner Seite. Die beiden teilen ein Geheimnis.

14.-15. sowie 21.-22. Dezember

Epic - Verborgenes Königreich
Trickfilm von Chris Wedge, USA 2013, 102 Min, ab 6J. KEINE 3D-FASSUNG!
Die 17-jährige Mary Katherine wird durch eine seltsame Schrumpfung zum Winzling. Vor ihrer Haustür entdeckt 
sie eine Mikro-Welt, die ihr bisher verborgen war. Hier leben die Leafmen, die ihren Lebensraum gegen ihre ge-
walttätigen Erzfeinde, die Buggers, verteidigen müssen. Angeführt vom tyrannischen Herrscher Mandrake wollen 
diese die Macht über den Wald und seine Bewohner erobern. Während das Mädchen nach einem Weg sucht, ihre 
normale Größe zurückzuerlangen, gerät sie an der Seite des jungen Nod in den Krieg gegen die Buggers. 

Keine Vorstellungen - Guten Rutsch ins neue Jahr!

Keine Vorstellungen - Frohe Weihnachten!

„Blancanieves“

„Blau ist eine warme Farbe“

Blancanieves -
Ein Märchen von Schwarz und Weiss
... einem fahrenden Zirkus Unterschlupf. 
Die sieben zwergenwüchsigen Stierkämpfer 
und Clowns bauen sie in ihre Show ein. Bald 
ist das Naturtalent die Hauptattraktion. Mit 
zehn Goyas und etlichen anderen Preisen 
prämierter wunderbarer Retrofilm, der mit 
Liebe zum Detail den Stil von Schwarz-Weiß- 
und Stummfilm zum Leben erweckt.
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